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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die berufliche Bildung ist ein Erfolgsfaktor für den 

Wirtschaftsstandort Deutschland. Die enge Verzahnung von 

betrieblicher Praxis und der fachtheoretischen Ausbildung in 

den beruflichen Schulen legen für die Schülerinnen und 

Schülern den Grundstein für ihre persönliche Zukunft. Sie 

bildet zudem die Grundlage für die heimische Wirtschaft und 

das Handwerk, um dem allgegenwärtigen Fachkräftebedarf 

entgegenzutreten. Die Bildungsstadt Weiden bietet mit ihren 

zahlreichen Ausbildungsbetrieben Schülerinnen und 

Schülern ein breitgefächertes Ausbildungsangebot. Neben 

der Ausbildung an der Berufsschule Weiden, verfügt die Stadt 

über weitere berufliche Bildungsstandorte, die bis hin zur 

akademischen Ausbildung Möglichkeiten schafft sich 

beruflich weiter zu qualifizieren und zu spezialisieren.  

Das Bildungsbüro der Stadt Weiden hat sich daher dem Themenfeld der beruflichen Bildung 

angenommen. Dieser Faktencheck bietet ein datenbasiertes Gesamtwerk über die beruflichen 

Schulen in Weiden. Er zeigt anhand von detaillierten Zahlen einen Überblick über die 

Ausbildungsmöglichkeiten, die die Stadt Weiden i.d.OPf. bietet, welche beruflichen Wege die 

Schülerinnen und Schüler einschlagen und wie erfolgreich sie ihren Weg beschreiten. Er zeigt aber 

auch mit welchen demographischen Herausforderungen das berufliche Schulwesen konfrontiert ist, 

sowie eine wirtschaftliche Zusammenfassung der Region Nordoberpfalz. So trägt dieser fundierte 

Bericht dem Ansinnen Rechnung, die interessierte Öffentlichkeit knapp und übersichtlich mit den 

wichtigsten und aktuellsten Entwicklungen im Bereich der beruflichen Bildung zu informieren. 

Ich danke allen Mitarbeitern des Bildungsbüros, die an der Erstellung dieses Berichts mitgewirkt 

haben. Die Zahlen und Daten aus dem Faktencheck sind für die Planung und Steuerung von 

städtischen Bildungsaktivitäten von großer Bedeutung und tragen zur Versachlichung von 

Diskussionen bei, zu der ich alle Interessierten herzlich einlade. 

Ihr 

 

 

Jens Meyer, 

Oberbürgermeister 
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1. Überblick 

 

Ziel 

Der Faktencheck richtet sich an alle interessierten Leserinnen und Leser aus der Kommunalpolitik, 

der Verwaltung, der Zivilgesellschaft oder weiterer Akteure, die im Bereich beruflicher 

Bildungseinrichtungen tätig sind. Der Faktencheck dient als sachliches Nachschlagewerk und 

datenbasierte Diskussionsgrundlage. 

 

Aufbau und Inhalt 

Die nachfolgenden Themenseiten des Faktenchecks unterteilen sich in fünf Kapitel. Jeder Bereich 

enthält ausgewählte und umfangreiche Kennzahlen, die das Thema der beruflichen Bildung 

umfassend beleuchten.  

Das erste Kapitel schafft mit einer demographischen Analyse der Bevölkerungsstruktur in der Stadt 

Weiden i.d.OPf. und ausgewählten Gemeinden in der Nordoberpfalz die Rahmenbedingungen für 

eine tiefergehende Auseinandersetzung. So erhalten Sie beispielsweise einen Überblick, wie sich 

einzelne Altersgruppen zahlenmäßig über die Jahre entwickelten und wie viele Schülerinnen und 

Schülern unter heutigen Gesichtspunkten zukünftig zu erwarten sind. Das Kapitel „Übergang 

Schule-Beruf“ zeigt mit welchen Abschlüssen Jugendliche die allgemeinbildenden Schulen in 

Weiden verlassen und welche weiteren Wege sie einschlagen können. Das Kapitel „Berufliche 

Schulen in Weiden i.d.OPf.“ beleuchtet den Werdegang beruflicher Schülerinnen und Schüler bis zu 

ihrem Berufsabschluss. Dabei wird gezeigt in welchen Berufssparten sie ihre Ausbildung machen 

und welche zusätzlichen Abschlüsse sie bis dahin erwerben. Das Kapitel „Tertiäre Bildung“ fasst die 

universitäre Ausbildung der Studierenden an den Standorten der OTH in Amberg und Weiden 

zusammen und zeigt, wie sich die Studierendenschaft im Vergleich zu anderen Hochschulen 

Ostbayerns zusammensetzt. Was kommt nach der Ausbildung oder dem Studium? Das Kapitel zur 

wirtschaftlichen Entwicklung der Region zeigt Ihnen die Branchenstruktur der Nordoberpfalz und die 

Arbeitsmarktsituation der Altersgruppe unter 25 Jahren.  

Die Darstellungen in dieser Publikation sind in tabellarischer Form. Graphische Aufbereitungen 

fanden nur dann statt, um die Lesebarkeit zu vereinfachen. Um zeitliche Entwicklungen zu erkennen, 

wurden, sofern möglich, die letzten fünf Jahre aufgezeigt. Die Daten stammen aus verschiedenen 

Quellen und sind jeweils entsprechend gekennzeichnet. Eine Interpretation der Daten findet nicht 

statt. Darüber hinaus informiert das Glossar über weitere Begriffe, die im Faktencheck Anwendung 

finden. 
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2. Demographische Grundlagen 
 
Tabelle 1: Bevölkerung nach (aus-)bildungsrelevanten Altersgruppen in ausgewählten Kreisen der Nordoberpfalz und 
Oberfrankens; Quelle: Landesamt für Statistik Bayern; eigene Darstellung 

 Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 2016 2017 2018 2019 

drei bis unter sechs Jahre      

 Weiden i.d.OPf. (Krfr.St) 969 970 1.006 1.007 1.043 

 Amberg-Sulzbach (Lkr) 2.447 2.423 2.432 2.545 2.598 

 Neustadt a.d.Waldnaab (Lkr) 2.307 2.277 2.270 2.272 2.428 

 Schwandorf (Lkr) 3.568 3.605 3.686 3.786 4.030 

 Tirschenreuth (Lkr) 1.709 1.713 1.792 1.819 1.873 

 Wunsiedel i.Fichtelgebirge (Lkr) 1.566 1.567 1.610 1.622 1.738 

sechs bis unter zehn Jahre      

 Weiden i.d.OPf. (Krfr.St) 1.252 1.304 1.284 1.289 1.357 

 Amberg-Sulzbach (Lkr) 3.442 3.456 3.462 3.398 3.375 

 Neustadt a.d.Waldnaab (Lkr) 3.257 3.212 3.110 3.171 3.122 

 Schwandorf (Lkr) 4.802 4.828 4.849 4.940 5.073 

 Tirschenreuth (Lkr) 2.279 2.343 2.357 2.325 2.375 

 Wunsiedel i.Fichtelgebirge (Lkr) 2.053 2.126 2.215 2.229 2.255 

zehn bis unter 15 Jahre      

 Weiden i.d.OPf. (Krfr.St) 1.757 1.723 1.705 1.705 1.699 

 Amberg-Sulzbach (Lkr) 4.990 4.695 4.529 4.535 4.470 

 Neustadt a.d.Waldnaab (Lkr) 4.587 4.394 4.283 4.146 4.099 

 Schwandorf (Lkr) 6.755 6.593 6.604 6.454 6.371 

 Tirschenreuth (Lkr) 3.289 3.123 3.001 3.001 2.939 

 Wunsiedel i.Fichtelgebirge (Lkr) 3.028 2.966 2.965 2.908 2.873 

15 bis unter 18 Jahre      

 Weiden i.d.OPf. (Krfr.St) 1.296 1.277 1.202 1.169 1.132 

 Amberg-Sulzbach (Lkr) 3.595 3.471 3.259 3.106 2.951 

 Neustadt a.d.Waldnaab (Lkr) 3.421 3.186 3.040 2.865 2.730 

 Schwandorf (Lkr) 4.776 4.648 4.369 4.315 4.225 

 Tirschenreuth (Lkr) 2.360 2.249 2.128 2.073 1.939 

 Wunsiedel i.Fichtelgebirge (Lkr) 2.140 2.153 2.089 2.030 1.929 

18 bis unter 20 Jahre      

 Weiden i.d.OPf. (Krfr.St) 909 963 983 909 882 

 Amberg-Sulzbach (Lkr) 2.535 2.410 2.341 2.278 2.170 

 Neustadt a.d.Waldnaab (Lkr) 2.240 2.299 2.275 2.116 1.964 

 Schwandorf (Lkr) 3.292 3.343 3.322 3.195 3.065 

 Tirschenreuth (Lkr) 1.737 1.670 1.567 1.456 1.413 

 Wunsiedel i.Fichtelgebirge (Lkr) 1.459 1.490 1.467 1.446 1.382 

20 bis unter 25 Jahre      

 Weiden i.d.OPf. (Krfr.St) 2.523 2.555 2.546 2.644 2.689 

 Amberg-Sulzbach (Lkr) 5.971 5.921 5.873 5.773 5.672 

 Neustadt a.d.Waldnaab (Lkr) 5.504 5.325 5.263 5.257 5.165 

 Schwandorf (Lkr) 8.497 8.412 8.475 8.438 8.390 

 Tirschenreuth (Lkr) 4.209 4.167 4.139 3.971 3.842 

 Wunsiedel i.Fichtelgebirge (Lkr) 3.664 3.654 3.694 3.633 3.526 
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Tabelle 2: Ausbildungsrelevante Altersgruppen in Weiden i.d.OPf; Quelle: Einwohnermeldeamt der Stadt Weiden; 
eigene Darstellung (Stichtag jew. 31.12.) 

 

 

Tabelle 3: Wanderungsverhalten ausbildungsrelevanter Altersgruppen in Weiden i.d.OPf.; Quelle: Landesamt für 
Statistik Bayern; eigene Darstellung 

Abbildung 1: Regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung nach Altersgruppen in Weiden i.d.OPf.; Quelle: 
Landesamt für Statistik Bayern; eigene Darstellung 

Weiden i.d.OPf. Altersgruppe 

Jahr 15 - 17 Jahre 18 - 19 Jahre 20 - 25 Jahre 

2013 1.390 982 3.587 

2014 1.332 1.018 3.588 

2015 1.370 1.013 3.582 

2016 1.339 1.051 3.636 

2017 1.263 1.082 3.613 

2018 1.239 996 3.678 

2019 1.180 978 3.712 

2020 1.163 894 3.683 

Wanderungsverhalten in Weiden i.d.OPf. Jahre 

Fortzüge über die Kreisgrenzen 2015 2016 2017 2018 2019  
unter 18 361 353 361 396 385  
18 bis unter 25 504 554 548 509 504  
25 bis unter 30 428 532 513 537 489 

Zuzüge über die Kreisgrenzen  
unter 18 484 498 367 439 488  
18 bis unter 25 563 725 674 639 638  
25 bis unter 30 542 611 529 552 527 

Wanderungssaldo über Kreisgrenzen  
unter 18 +123 +145 +6 +43 +103  
18 bis unter 25 +59 +171 +126 +130 +134  
25 bis unter 30 +114 +79 +16 +15 +38 
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3. Übergang Schule-Beruf 
 
Tabelle 4: Schulabschlüsse in Weiden i.d.OPf.; Quelle: Landesamt für Statistik Bayern; eigene Darstellung 

allg.bild.Schulen insg. (mit 
Wirtschaftsschulen) in Weiden i.d.OPf. 

Absolventen/Abgänger 

2019/20 Insgesamt männlich weiblich Deutsche Ausländer 

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl 
ohne Abschluss der Mittelschule 26 15 11 9 17 

erfolgr. Abschluss d. Mittelschule (ohne 
Quali) 

52 32 20 45 7 

Qualifizierender Abschluss der 
Mittelschule 

46 21 25 40 6 

mittlerer Schulabschluss 
(einschl.qual.ber.Absch.) 

344 157 187 332 12 

allgemeine Hochschulreife 280 133 147 273 7 

Insgesamt 748 358 390 699 49 

2018/19 

ohne Abschluss der Mittelschule 36 24 12 11 25 

erfolgr. Abschluss d. Mittelschule (ohne 
Quali) 

62 40 22 49 13 

Qualifizierender Abschluss der 
Mittelschule 

76 44 32 59 17 

mittlerer Schulabschluss 
(einschl.qual.ber.Absch.) 

372 165 207 351 21 

allgemeine Hochschulreife 262 107 155 258 4 

Insgesamt 808 380 428 728 80 

2017/18 

ohne Abschluss der Mittelschule 37 26 11 21 16 

Abschluss im Bildungsgang des FSP Lernen 1 1 - 1 - 

erfolgr. Abschluss d. Mittelschule (ohne 
Quali) 

60 31 29 54 6 

Qualifizierender Abschluss der 
Mittelschule 

88 53 35 82 6 

mittlerer Schulabschluss 
(einschl.qual.ber.Absch.) 

439 206 233 423 16 

allgemeine Hochschulreife 289 131 158 284 5 

Insgesamt 914 448 466 865 49 
 

 
Tabelle 5: Gemeldete Bewerber und Berufsausbildungsstellen in Weiden i.d.OPf. (seit Beginn des Berichtsjahres); 
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Bewerber und Berufsausbildungsstellen September 2020; eigene 
Darstellung 

Weiden i.d.OPf. 2017/18 2018/19 2019/20 

gemeldete Berufsausbildungsstellen 792 763 851 

gemeldete Bewerber 312 312 287 

Berufsausbildungsstellen je Bewerber 2,54 2,45 2,97 
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Tabelle 6: Bewerber für Berufsausbildungsstellen nach Schulabschluss in Weiden i.d.OPf. Quelle: Statistik der 
Bundesagentur für Arbeit, Bewerber und Berufsausbildungsstellen September 2020 u. 2019; eigene Darstellung [ in (…) 
Zahl der männlichen Bewerber] 

Weiden i.d.OPf.  Jahre 

Schulabschluss 2017/18 2018/19 2019/20 

Ohne Hauptschulabschluss - 3 3 (*) 

Hauptschulabschluss 106 112 87 (63) 

Realschulabschluss 152 116 134 (71) 

Fachhochschulreife 35 42 28 (12) 

Allgemeine Hochschulreife 17 26 22 (19) 

Keine Angabe (Schulabschluss) * 13 13 (10) 

Besuchte Schule 

Allgemeinbildende Schulen 203 188 170 

Berufsbildende Schulen 100 105 106 

Hochschulen und Akademien 6 16 7 

Sonstige Schule * * 3 

Keine Angabe * * * 

 
Tabelle 7: TOP 10 der Bewerber und der Berufsausbildungsstellen in Weiden i.d.OPf. (seit Beginn des Berichtsjahres) 
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Bewerber und Berufsausbildungsstellen September 2020; eigene 
Darstellung 

 Top 10 

Gemeldete Bewerber Gemeldete 
Berufsausbildungsstellen 

Unbesetzte 
Berufsausbildungsstellen 

1 Kaufmann/-frau im 
Einzelhandel 

Kaufmann/-frau im 
Einzelhandel 

Kaufmann/-frau im 
Einzelhandel 

2 Kaufmann/-frau - 
Büromanagement 

Kaufmann/-frau - 
Büromanagement 

Fachkraft - Lagerlogistik 

3 Verkäufer/in Verkäufer/in Bäcker/in 

4 Zahnmedizinische/r 
Fachangestellte/r 

Kfz.mechatroniker - PKW-
Technik 

Feinwerkmechaniker/in 

5 Medizinische/r 
Fachangestellte/r 

Medizinische/r 
Fachangestellte/r 

Kaufmann/-frau - 
Büromanagement 

6 Steuerfachangestellte/r Fachinformatiker-
Anwendungsentwicklung 

Zahnmedizinische/r 
Fachangestellte/r 

7 Friseur/in Elektroniker - 
Automat.tech.(Handwerk) 

Metallbauer/in - 
Konstruktionstechnik 

8 Kaufmann - Groß-/Außenhandel 
- Großh. 

Med.gest.Digit.u.Print - Gest. 
u. Techn. 

Koch/Köchin 

9 Fachkraft - Lagerlogistik Industriekaufmann/-frau Fachverkäuf.-
Lebensm.handwerk - Bäckerei 

10 Kaufmann/-frau für 
Dialogmarketing 

Elektroniker - 
Automat.tech.(Handwerk) 

Kaufmann/-frau für 
Dialogmarketing 
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4. Berufliche Schulen in Weiden i.d.OPf. 
 
Tabelle 8: Berufliche Schulen in Weiden i.d.OPf.; Quelle: Landesamt für Statistik Bayern; eigene Darstellung 

 

 

Art der beruflichen Schulen  
in Weiden i.d.OPf. 

öffentliche 
Schulen 

private 
Schulen  

Anzahl Anzahl 

Fachoberschulen 1 - 

Berufsoberschulen 1 - 

Berufsfachschulen (oh.Gesundheitsw.u.Wirtschafts.) 1 - 

Fachschulen (ohne Landwirtschaftsschulen) - 2 

Landwirtschaftsschulen 2 - 

Fachakademien 1 1 

Berufsschulen 1 - 

berufl.Schul. gesamt (oh.BFS.d.Gesundh.,oh.Wirtsch.) 7 3 

Abbildung 2: Das bayerische Schulsystem (Übergang Schule-Beruf); Quelle: 
Bayerisches Kultusministerium; eigene Darstellung 
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Tabelle 9: Schüler in beruflichen Schulen in Weiden i.d.OPf.; Quelle: Landesamt für Statistik Bayern; eigene Darstellung 

Schüler in beruflichen Schulen in Weiden i.d. OPf. 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 

Berufsschule 3.306 3.293 3.231 3.270 3.131 

davon Berufsschulen im dualen System 3.142 3.085 3.052 3.083 2.953 

davon 
Berufsvorbereitungsjahr an 
Berufsschulen 118 162 138 149 138 

davon Berufsgrundschuljahr an Berufsschulen 46 46 41 38 40 

Fachoberschulen 830 862 871 783 740 

Berufsoberschulen 176 122 103 93 83 

Berufsfachschulen (oh.Gesundheitsw.u.Wirtschafts.) 71 94 72 72 77 

Fachschulen (ohne Landwirtschaftsschulen) 72 64 65 74 69 

Landwirtschaftsschulen 80 59 70 67 57 

Fachakademien 101 100 111 107 104 

berufl.Schul.(oh.BFS.d.Gesundh.,oh.Wirtsch.) 4.636 4.594 4.523 4.466 4.261 
 
Tabelle 10: Neu eingetretene Schüler an der Berufsschule nach Schulabschluss in Prozent; Quelle: Kommunale 
Bildungsdatenbank1; eigene Darstellung 

Schüler nach 
Schulabschluss, 
Geschlecht; 
Staatsangehörigkeit 

ohne 
Hauptschul-

abschluss 
Hauptschul-

abschluss 
mittlerer 

Schulabschluss 
Fachhoch-
schulreife 

Hochschul-
reife 

Sonstiger 
Abschluss 

2019/20 

männlich 2,3 28,5 50,9 3,2 8,1 6,9 

weiblich 2,7 17,3 56,2 7,6 12,2 4,1 

Deutsche 0,7 25,1 58 5,3 10,8 0,1 

Ausländer 15,5 16,4 16,4 2,7 1,8 47,3 

2018/19 

männlich 1,2 23,5 54,8 4,2 10,5 5,8 

weiblich 1,1 15,5 65,9 7 9,1 1,4 

Deutsche 1,2 19,5 63,1 5,5 10,7 0,1 

Ausländer 1,3 27,8 23,4 3,2 3,2 41,1 

2017/18 

männlich 1,1 31,6 48 4,8 8,6 5,9 

weiblich 0,3 18,7 62,9 4,7 11,2 2,3 

Deutsche 0,6 26,7 57,2 5,3 10,2 - 

Ausländer 2 28,4 18,6 - 3,9 47,1 
 

 
 

                                                      
1 Die Kommunale Bildungsdatenbank führt keine privaten Schulen. Die Zahlen können somit von den Zahlen des 

Landsamtes für Statistik Bayern abweichen. 
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Tabelle 11: Neu eingetretene Schüler in die duale Ausbildung nach Schulabschlüssen in Prozent; Quelle: Kommunale 
Bildungsdatenbank; eigene Darstellung 

duale 
Ausbildung 

ohne Hauptschul-
abschluss 

Hauptschul-
abschluss 

mittlerer 
Schulabschluss 

Fachhoch-
schulreife 

Hochschul-
reife 

Sonstiger 
Abschluss 

2019/20 

 männlich 0,9 26,2 55,7 3,8 9,6 3,8 

 weiblich - 17,8 60,7 8,3 13 0,3 

 Deutsche 0,3 22,6 59,7 5,7 11,6 0,1 

 Ausländer 3,6 23,2 32,1 5,4 3,6 32,1 

2018/19 

 männlich 0,4 20 60,9 4,7 11,7 2,5 

 weiblich 0,8 13,6 68,6 7 9,5 0,5 

 Deutsche 0,6 16,2 66,1 5,9 11,2 0,1 

 Ausländer - 32,7 36,6 3 5 22,8 

2017/18 

 männlich 0,5 27,5 53,2 5,8 10,1 2,9 

 weiblich 0,3 17,7 65,2 4,9 11,4 0,5 

 Deutsche 0,5 23,3 59,7 5,7 10,8 - 

 Ausländer - 27,8 31,5 - 7,4 33,3 
 

Tabelle 12: Neu eingetretene Schüler ins Übergangssystem nach Schulabschlüssen in Prozent; Quelle: Kommunale 
Bildungsdatenbank; eigene Darstellung 

Übergangs-
system 

ohne Hauptschul-
abschluss 

Hauptschul-
abschluss 

mittlerer 
Schulabschluss 

Fachhoch-
schulreife 

Hochschul-
reife 

Sonstiger 
Abschluss 

2019/20 

 männlich 10,8 39,8 22,6 - - 26,9 

 weiblich 28,2 15,4 7,7 - 2,6 46,2 

 Deutsche 6,3 53,1 37,5 1,6 1,6  

 Ausländer 25 13,2 - - - 61,8 

2018/19 

 männlich 12,8 45,4 12,1 0,7 2,1 27 

 weiblich 11,1 52,8 8,3 5,6 - 22,2 

 Deutsche 9,4 66,7 18,8 1 3,1 1 

 Ausländer 16 23,5 2,5 2,5 - 55,6 

2017/18 

 männlich 17,5 48,2 16,8 - 0,7 16,8 

 weiblich 22,7 31,8 9,1 - 4,5 31,8 

 Deutsche 2,7 65,3 29,3 - 2,7 - 

 Ausländer 32,1 28,6 3,6 - - 35,7 
 
Tabelle 13: Neu eingetretene Schüler ins Schulberufssystem nach Geschlecht; Quelle: Kommunale Bildungsdatenbank; 
eigene Darstellung 

Schulberufssystem 2017/18 2018/19 2019/20 

männlich  6 9 3 

weiblich 26 23 23 
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Tabelle 14: Schüler an beruflichen Schulen in Weiden i.d.OPf. nach Geschlecht und Staatsangehörigkeit; Quelle: 
Landesamt für Statistik Bayern; eigene Darstellung 

 
Tabelle 15: Auszubildende nach Ausbildungsbereichen in Weiden i.d.OPf.; Quelle: Kommunale Bildungsdatenbank; 
eigene Darstellung 

Ausbildungs-
bereich Insgesamt 

Industrie und 
Handel Handwerk Landwirtschaft 

Öffentlicher 
Dienst 

Freie 
Berufe Hauswirtschaft 

2019 

männlich 744 391 339 11 3 - - 

weiblich 582 313 171 3 9 77 9 

Deutsche 1.240 673 455 14 12 77 9 

Ausländer 86 31 55 - - - - 

Insgesamt 1.326 704 510 14 12 77 9 

2018 

männlich 765 400 352 8 5 - - 

weiblich 605 307 206 4 7 75 6 

Deutsche 1.283 670 510 12 12 73 6 

Ausländer 87 37 48 - - 2 - 

Insgesamt 1.370 707 558 12 12 75 6 

2017 

männlich 732 375 341 6 7 2 1 

weiblich 653 342 216 7 11 73 4 

Deutsche 1.306 688 510 13 18 72 5 

Ausländer 79 29 47 - - 3 - 

Insgesamt 1.385 717 557 13 18 75 5 

Schüler in beruflichen 
Schulen in Weiden i.d. OPf 
nach Geschlecht/ 
Staatsangehörigkeit 

2018/2019 2019/2020 

männlich weiblich Deutsche Ausländer männlich weiblich Deutsche Ausländer 

Berufsschule 2.047 1.223 2.903 367 1.970 1.161 2.784 347 

dav. 
Berufsschulen im 
dualen System 1.911 1.172 2.837 246 1.843 1.110 2.724 229 

dav. 
Berufsvorbereitungs-
jahr an Berufsschulen 101 48 32 117 91 47 22 116 

dav. 
Berufsgrundschuljahr 
an Berufsschulen 35 3 34 4 36 4 38 2 

Fachoberschulen 336 447 723 60 293 447 693 47 

Berufsoberschulen 50 43 93 - 44 39 80 3 

Berufsfachschulen 
(oh.Gesundheitsw.u.Wirtschafts.) 16 56 68 4 16 61 74 3 

Fachschulen (ohne 

Landwirtschaftsschulen) 17 57 70 4 14 55 67 2 

Landwirtschaftsschulen 43 24 67 - 38 19 57 - 

Fachakademien 23 84 94 13 18 86 90 14 

berufl.Schul.(oh.BFS.d.Ge-

sundh., oh.Wirtsch.) 2.532 1.934 4.018 448 2.393 1.868 3.845 416 
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Tabelle 16: Vertragslösungsquote nach Ausbildungsbereichen; Quelle: Kommunale Bildungsdatenbank; eigene 
Darstellung 

 
 
Tabelle 17: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte nach ausgewählten Merkmalen: hier Auszubildende im Agentur- 
sowie Stadtgebiet Weiden; Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Regionalreport über Beschäftigte September 
2020; eigene Darstellung 

Auszubildende im Agenturbezirk 
Weiden und dem Stadtgebiet Weiden 
i.d.OPf. 

September 
2017 

September 
2018 

September 
2019 

September 
2020 

Agentur für Arbeit Weiden 4.971 5.026 4.921 4.726 

Stadt Weiden i.d.OPf. 1.500 1.545 1.479 1.409 

 
 
Tabelle 18: Absolventen/Abgänger von beruflichen Schulen in Weiden i.d.OPf.; Quelle: Landesamt für Statistik; eigene 
Darstellung 

Absolventen/Abgänger von beruflichen Schulen in Weiden 
i.d.OPf. 2017/18 2018/19 2019/20 

Berufsschulen 1.293 1.336 1.340 

Fachoberschulen 400 446 365 

Berufsoberschulen 89 67 57 

Berufsfachschulen (oh.Gesundheitsw.u.Wirtschafts.) 52 35 24 

Fachschulen (ohne Landwirtschaftsschulen) 44 40 51 

Landwirtschaftsschulen 34 33 52 

Fachakademien 51 48 45 

berufl.Schul.(oh.BFS.d.Gesundh.,oh.Wirtsch.) 1.963 2.005 1.934 
 
 

 
 
 

Vertragslösung 
nach Ausbild-
ungsbereich 

Insgesamt 
Industrie und 

Handel Handwerk Landwirtschaft 
Freie 

Berufe Hauswirtschaft 

Prozent Prozent Prozent Prozent Prozent Prozent 

2019 

männlich 26,7 23,6 31,3 - - - 

weiblich 35,2 26,9 58,6 - 23,3 - 

Insgesamt 30,9 25,3 42,2 - 23,1 - 

2018 

männlich 28,9 17,2 40,2 - - - 

weiblich 29,9 17,9 50,3 50 13,4 - 

Insgesamt 29,3 17,6 44,3 25 16,1 - 

2017 

männlich 27,4 18,6 35,7 - 50 - 

weiblich 27,2 18,2 43 50 11,6 50 

Insgesamt 27,2 18,2 38,9 33,3 13,9 50 
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Tabelle 19: allgemeinbildende Abschlüsse an beruflichen Schulen in Weiden i.d.OPf.; Quelle: Landesamt für Statistik 
Bayern; eigene Darstellung 

Abschlüsse an beruflichen 
Schulen in Weiden i.d.OPf. 

2018/19 2019/20 

allgemeinbildende Abschlüsse männlich weiblich Deutsche Ausländer männlich weiblich Deutsche Ausländer 

Berufsschule  

dav. erfolgr. Abschluss 
d.Mittelschule  

40 9 3 46 36 18 9 45 

dav. mittlerer 
Schulabschluss  

46 3 48 1 6 2 6 2 

dav. allgemeine 
Fachhochschulreife 

- - - - 3 6 8 1 

dav. ohne Abschluss/ 
Abschlusszeugnis 

734 504 1129 109 772 497 1134 135 

Fachoberschule  

dav. erfolgr. Abschluss 
d.Mittelschule  

9 3 - 12 10 4 1 13 

dav. allgemeine 
Fachhochschulreife 

92 124 212 4 82 97 177 2 

dav. fachgebundene 
Hochschulreife 

9 9 18 - 5 9 14 - 

dav. allgemeine 
Hochschulreife 

20 41 59 2 16 45 59 2 

dav. ohne Abschluss/ 
Abschlusszeugnis 

83 56 105 34 59 38 62 35 

Berufsoberschule  

dav. mittlerer 
Schulabschluss  

- 1 1 - - - - - 

dav. allgemeine 
Fachhochschulreife 

14 14 28 - 17 22 39 - 

dav. fachgebundene 
Hochschulreife 

1 2 3 - 1 2 3 - 

dav. allgemeine 
Hochschulreife 

- 4 4 - - 1 1 - 

dav. ohne Abschluss/ 
Abschlusszeugnis 

15 16 29 2 9 5 14 - 

Berufsfachschulen  

 ohne Abschluss/ 
Abschlusszeugnis 

10 25 32 3 3 21 23 1 

Fachschulen  

dav. mittlerer 
Schulabschluss  

- 1 1 - - 8 8 - 

dav. fachgebundene 
Fachhochschulreife 

1 6 7 - 3 3 6 - 

dav. ohne Abschluss/ 
Abschlusszeugnis 

8 24 32 - 10 27 33 4 
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Landwirtschaftsschulen  

dav. mittlerer 
Schulabschluss  

15 - 15 - 13 1 14 - 

dav. ohne Abschluss/ 
Abschlusszeugnis 

16 2 18 - 16 22 38 - 

Fachakademien  

dav. allgemeine 
Fachhochschulreife 

- 14 14 - - 11 11 - 

dav. fachgebundene 
Fachhochschulreife 

- 2 2 - 1 3 4 - 

dav. ohne Abschluss/ 
Abschlusszeugnis 

9 23 27 5 6 24 27 3 

berufl.Schul.(oh.BFS.d.Gesundh.,oh.Wirtsch.)  

dav. erfolgr. Abschluss 
d.Mittelschule 

49 12 3 58 46 22 10 58 

dav. mittlerer 
Schulabschluss  

61 5 65 1 19 11 28 2 

dav. allgemeine 
Fachhochschulreife 

106 152 254 4 102 136 235 3 

dav. fachgebundene 
Fachhochschulreife 

1 8 9 - 4 6 10 - 

dav. fachgebundene 
Hochschulreife 

10 11 21 - 6 11 17 - 

dav. allgemeine 
Hochschulreife 

20 45 63 2 16 46 60 2 

dav. ohne Abschluss/ 
Abschlusszeugnis 

875 650 1372 153 875 634 1331 178 
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Tabelle 20: berufliche Abschlüsse an beruflichen Schulen in Weiden i.d.OPf.; Quelle: Landesamt für Statistik Bayern; 
eigene Darstellung 

Abschlüsse an beruflichen 
Schulen in Weiden i.d.OPf. 2018/19 2019/20 

berufliche Abschlüsse männlich  weiblich  Deutsche  Ausländer männlich  weiblich  Deutsche  Ausländer 

Berufsschulen  

dav. 
mit Erfolg beim 
beruflichen Abschluss 543 409 874 78 591 402 880 113 

dav. 
ohne Erfolg beim 
beruflichen Abschluss 277 107 306 78 226 121 277 70 

Fachoberschulen  

 

Keine Möglichkeit zum 
berufl. Abschluss (BOS,FOS) 213 233 394 52 172 193 313 52 

Berufsoberschulen  

 

Keine Möglichkeit zum 
berufl. Abschluss (BOS,FOS) 30 37 65 2 27 30 57 - 

Berufsfachschulen (oh.Gesundheitsw.u.Wirtschafts.)  

dav. 
mit Erfolg beim 
beruflichen Abschluss 7 12 18 1 1 16 16 1 

dav. 
ohne Erfolg beim 
beruflichen Abschluss 3 13 14 2 2 5 7 - 

Fachschulen (ohne Landwirtschaftsschulen)  

dav. 
mit Erfolg beim 
beruflichen Abschluss 3 19 22 - 6 28 31 3 

dav. 
ohne Erfolg beim 
beruflichen Abschluss 6 12 18 - 7 10 16 1 

Landwirtschaftsschulen  

dav. 
mit Erfolg beim 
beruflichen Abschluss 31 2 33 - 27 21 48 - 

dav. 
ohne Erfolg beim 
beruflichen Abschluss - - - - 2 2 4 - 

Fachakademien  

dav. 
mit Erfolg beim 
beruflichen Abschluss - 27 27 - 1 29 30 - 

dav. 
ohne Erfolg beim 
beruflichen Abschluss 9 12 16 5 6 9 12 3 

berufl.Schul.(oh.BFS.d.Gesundh.,oh.Wirtsch.)  

dav. 
mit Erfolg beim 
beruflichen Abschluss 584 469 974 79 626 496 1005 117 

dav. 
ohne Erfolg beim 
beruflichen Abschluss 295 144 354 85 243 147 316 74 

dav. 
Keine Möglichkeit zum 
berufl. Abschluss (BOS,FOS) 243 270 459 54 199 223 370 52 
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5. Tertiäre Bildung 
 
Tabelle 21: Anzahl der Studierenden am Standort Weiden; Quelle: Kommunale Bildungsdatenbank; eigene Darstellung 

Anzahl der 
Studierenden 
am Standort 

Weiden 

Geisteswissen-
schaften 

Rechts-, 
Wirtschafts- und 

Sozialwissen-
schaften 

Humanmedizin/ 
Gesundheitswissen-

schaften 
Ingenieur-

wissenschaften Insgesamt 

2019/20 

 männlich 64 454 14 280 812 

 weiblich 52 473 51 139 715 

 Deutsche  106 869 62 377 1414 

 Ausländer 10 58 3 42 113 

 Insgesamt 116 927 65 419 1.527 

2018/19 

 männlich 82 437 - 289 808 

 weiblich 71 445 - 152 668 

 Deutsche  141 855 - 415 1.411 

 Ausländer 12 27 - 26 65 

 Insgesamt 153 882 - 441 1476 

2017/18 

 männlich 105 359 - 323 787 

 weiblich 92 410 - 146 648 

 Deutsche  188 732 - 455 1.375 

 Ausländer 9 37 - 14 60 

 Insgesamt 197 769 - 469 1.435 
 
 
 
Tabelle 22: Anzahl der Studierenden am Standort Amberg; Quelle: Kommunale Bildungsdatenbank; eigene Darstellung 

Anzahl der 
Studierenden 
am Standort 

Amberg 
Geisteswissen-

schaften 

Rechts-, 
Wirtschafts- und 

Sozialwissen-
schaften 

Humanmedizin/ 
Gesundheitswissen-

schaften 
Ingenieurwissen-

schaften Insgesamt 

2019/20 

 männlich - - - 1.195 1.195 

 weiblich - - - 350 350 

 Deutsche  - - - 1460 1.460 

 Ausländer - - - 85 85 

 Insgesamt - - - 1.545 1.545 

2018/19 

 männlich - - - 1.267 1.267 

 weiblich - - - 355 355 

 Deutsche  - - - 1555 1555 

 Ausländer - - - 67 67 

 Insgesamt - - - 1.622 1.622 
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2017/18 

 männlich - 4 - 1.315 1.319 

 weiblich - 2 - 340 342 

 Deutsche  - 6 - 1.598 1.604 

 Ausländer - - - 57 57 

 Insgesamt - 6 - 1.655 1.661 
 
Tabelle 23: Herkunft der Studierenden an Hochschulen in Ostbayern2; Quelle: Kommunale Bildungsdatenbank; eigene 
Darstellung 

Anteil Studierende in Prozent 
am jeweiligen Hochschul-/ 

Universitätsstandort 

Ort des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung 

im Kreis bzw. 
kreisfreie Stadt 

in einem anderen Kreis 
des Bundeslandes 

in einem anderen 
Bundesland 

im 
Ausland 

WS 2019/20 

 Weiden i.d.OPf. 29,2 60,5 5,6 4,6 

 Amberg 24,3 65,1 6,3 4,3 

 Landshut 22 66,7 5,9 5,3 

 Passau 7,3 56,1 22,6 14 

 Deggendorf 14,6 63,4 5,3 16,7 

 Regensburg 14,9 67,6 10,4 7,2 

WS 2018/19 

 Weiden i.d.OPf. 29,6 63,6 4,9 1,9 

 Amberg 24,5 66,2 6,5 2,8 

 Landshut 22,2 67,1 6,1 4,6 

 Passau 6,9 55,1 24,2 13,8 

 Deggendorf 15,4 65 5,6 13,9 

 Regensburg 15,2 67,3 10,3 7,2 

WS 2017/18 

 Weiden i.d.OPf. 29,9 65 3,8 1,3 

 Amberg 24,8 66,2 6,7 2,3 

 Landshut 20,9 68,7 6,4 4 

 Passau 7,3 55,1 26 11,6 

 Deggendorf 16,1 67,2 5,6 11,2 

 Regensburg 15,1 67,7 10 7,2 

 
 
 
 
 
 
                                                      
2 bestehend aus der OTH Regensburg, der OTH Amberg-Weiden, der TH Deggendorf, der Hochschule Landshut, der 

Universität Passau und der Universität Regensburg. Im Hochschulverbund TRIO (Transfer und Innovation Ostbayern) 

arbeiten diese Hochschulen inhaltlich zusammen. 
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Tabelle 24: Studienort der Studierenden nach Hochschulstandorten in Ostbayern in Prozent; Quelle: Kommunale 
Bildungsdatenbank; eigene Darstellung 

Studienort der Studierenden 
aus dem Kreisgebiet in Prozent 

Studienort 

Anzahl 
im Kreis bzw. 

kreisfreie Stadt 
in einem anderen Kreis 

des Bundeslandes 
in einem anderen 

Bundesland 

WS 2019/20 

 Weiden i.d.OPf. männlich 1.466 15,4 65,5 19,1 

 Weiden i.d.OPf. weiblich 1.631 13,5 68,2 18,3 

 Weiden i.d.OPf. Insgesamt 3.097 14,4 66,9 18,7 

 Amberg männlich 1.398 22,5 56,4 21,1 

 Amberg weiblich 1.246 4,9 73,9 21,2 

 Amberg Insgesamt 2.644 14,2 64,6 21,1 

 Landshut Insgesamt 4.698 21,5 61,3 17,2 

 Passau Insgesamt 3.170 28,4 53,4 18,1 

 Deggendorf Insgesamt 3.227 28,9 56,4 14,7 

 Regensburg Insgesamt 8.951 52,6 25,8 21,6 

WS 2018/19 

 Weiden i.d.OPf. männlich 1.519 15,2 64,5 20,3 

 Weiden i.d.OPf. weiblich 1.656 12,4 69,3 18,2 

 Weiden i.d.OPf. Insgesamt 3.175 13,8 67 19,2 

 Amberg männlich 1.480 22,4 56,9 20,7 

 Amberg weiblich 1.267 5,1 74,6 20,3 

 Amberg Insgesamt 2.747 14,5 65,1 20,5 

 Landshut Insgesamt 4.708 22,6 61 16,4 

 Passau Insgesamt 3.147 27,6 53,2 19,2 

 Deggendorf Insgesamt 3.374 29,5 56 14,5 

 Regensburg Insgesamt 9.050 53,6 25,5 20,9 

WS 2017/18 

 Weiden i.d.OPf. männlich 1.584 14,6 66,3 19,1 

 Weiden i.d.OPf. weiblich 1.705 11,6 70,6 17,8 

 Weiden i.d.OPf. Insgesamt 3.289 13 68,5 18,5 

 Amberg männlich 1.557 22,4 57,1 20,6 

 Amberg weiblich 1.342 4,8 74,8 20,4 

 Amberg Insgesamt 2.899 14,2 65,3 20,5 

 Landshut Insgesamt 4.591 22,5 60,8 16,7 

 Passau Insgesamt 3.282 28,4 52,3 19,3 

 Deggendorf Insgesamt 3.424 27,8 57,9 14,3 

 Regensburg Insgesamt 9.069 53,6 25,9 20,5 
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6. Wirtschaftliche Entwicklung in Weiden i.d.OPf. und der 
Nordoberpfalz 

 

 

Abbildung 3: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte nach Berufsabschluss und Region (Sept. 2020); Quelle: Statistik 
Agentur für Arbeit, Tabellen, Regionalreport über Beschäftigte/ Länderreport über Beschäftigte. Nürnberg; eigene 
Darstellung 

 
Tabelle 25: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte nach Wirtschaftszweigen; Quelle: Statistik Agentur für Arbeit, 
Tabellen, Arbeitsmarkt kommunal, Nürnberg; eigene Darstellung 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte nach 
Wirtschaftszweigen der WZ 2008 am Arbeitsort 
Weiden (Stichtag jew. 30.06.) 

2016 2017 2018 2019 2020 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ( A ) 73 79 76 68 115 

Produzierendes Gewerbe ( B - F ) 5.593 5.613 5.734 5.740 5.578 

Handel, Verkehr und Gastgewerbe ( G - I ) 8.720 9.001 9.142 9.180 8.978 

Sonstige Dienstleistungen ( J - U ) 12.823 12.947 13.204 13.284 13.163 
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Abbildung 4: Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftszweigen in der Nordoberpfalz; Quelle: Landesamt für Statistik 
Bayern; eigene Darstellung 

Tabelle 26: Qualifikationsspezifische Arbeitslosenquote; Quelle: Statistik Bundesagentur für Arbeit, Tabellen, 
Qualifikationsspezifische Arbeitslosenquoten (Jahreszahlen), Nürnberg,; eigene Darstellung 

Qualifikationsspezifische Arbeitslosenquote 

Weiden i.d.OPf. 

2016 2017 2018 2019 2020 

Insgesamt 6,6 6,1 5,2 5,2 5,7 

Ohne abgeschlossene Berufsausbildung 20,9 19,3 17,5 17,9 19,5 

Mit abgeschlossener Berufsausbildung 4,0 3,7 3,0 2,9 3,3 

darunter 
Betriebliche/ schulische 

 Ausbildung 4,4 4,0 3,3 3,2 3,6 

Akademische Ausbildung 2,1 2,3 1,8 1,9 2,3 

      Agenturbezirk Weiden 

Insgesamt 4,4 3,9 3,5 3,4 3,6 

Ohne abgeschlossene Berufsausbildung 15,3 14,0 13,3 13,1 12,7 

Mit abgeschlossener Berufsausbildung 2,9 2,6 2,3 2,2 2,4 

darunter 
Betriebliche/ schulische 

 Ausbildung 3,2 2,9 2,4 2,3 2,6 

Akademische Ausbildung 1,3 1,3 1,2 1,3 2,1 

           Bayern 

Insgesamt 3,5 3,2 2,9 2,8 3,8 

Ohne abgeschlossene Berufsausbildung 11,4 10,1 10,0 9,8 14,7 

Mit abgeschlossener Berufsausbildung 2,4 2,2 1,9 1,9 2,5 

darunter 
Betriebliche/ schulische 

 Ausbildung 2,5 2,4 2,0 2,0 2,7 

Akademische Ausbildung 1,9 1,9 1,6 1,6 1,4 
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Tabelle 27: Arbeitslosenquoten gesamt sowie unter Jugendlichen; Quelle: Statistik Bundesagentur für Arbeit, Tabellen, 
Arbeitslosenquoten, Nürnberg; eigene Darstellung 

Arbeitslosenquoten 2017 2018 2019 2020 

Insgesamt 

 Weiden i.d.OPf. 6,1 5,2 5,2 5,7 

 Neustadt a.d.WN. 3,3 2,9 2,8 3,3 

 Tirschenreuth 3,5 3,3 3 3,4 

 Bayern 3,2 2,9 2,8 3,6 

Altersgruppe 15 bis unter 25 Jahre 

 Weiden i.d.OPf. 6,6 5,5 5,6 6 

 Neustadt a.d.WN. 3,1 2,6 2,6 3,3 

 Tirschenreuth 3,3 2,7 2,4 2,8 

 Bayern 3,4 2,5 2,5 2,8 
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Glossar: 
 
*  
Zahlenwerte kleiner „3“ oder korrespondiere Werte werden aus Gründen des Datenschutzes nicht 
ausgewiesen und mit dem Symbol * gekennzeichnet (z.B. in Statistiken der Bundesagentur für 
Arbeit). 
 
Berichtsjahr 
Das Berichtsjahr ist der Zeitraum vom 1. Oktober bis zum 30. September des folgenden Jahres. Um 
alle Bewerber und Berufsausbildungsstellen, die während eines Berichtsjahres bei den AA und JC 
gemeldet waren, abzubilden, werden Bewerber und Berufsausbildungsstellen jeweils kumuliert seit 
Beginn des Berichtsjahres ausgewiesen. Das bedeutet, jeder Bewerber bzw. jede 
Berufsausbildungsstelle, die mindestens einmal während des Berichtsjahres gemeldet war, bleibt 
statistisch bis zum Ende des Berichtsjahres in der Grundgesamtheit enthalten (Prinzip der 
Anwesenheitsgesamtheit), auch wenn der Vermittlungsauftrag längst beendet wurde.  
 
Berufsgrundschuljahr 
Das Berufsgrundschuljahr wird für Jugendliche mit oder ohne entsprechenden Ausbildungsvertrag 
im Bereich einzelner anerkannter Ausbildungsberufe angeboten. Meist richtet sich das 
Berufsgrundschuljahr an Schulabgänger mit Hauptschulabschluss, die noch keine Lehrstelle 
gefunden haben. 
 
Berufsvorbereitungsjahr 
Die Berufsvorbereitungsjahre sollen Jugendliche ohne Ausbildungsverhältnis für eine 
Berufsausbildung in einem bestimmten Berufsfeld oder für den Eintritt in das Berufsleben befähigen. 
Das Berufsvorbereitungsjahr richtet sich an Schulabgänger, die die Vollzeitschulpflicht erfüllt, aber 
keinen oder einen schlechten Hauptschulabschluss haben. Es richtet sich insbesondere an 
Lernbeeinträchtigte, sozial Benachteiligte und Verhaltensauffällige, sowie an. 
 
Bewerber 
Bewerberinnen und Bewerber sind Personen, die im Berichtsjahr  
• individuelle Vermittlung in eine betriebliche oder außerbetriebliche Berufsausbildungsstelle in 
anerkannten Ausbildungsberufen nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) wünschen oder 
• eine Ausbildung im öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis suchen oder  
• eine betriebliche Ausbildung in Ausbildungsberufen mit geregeltem Ausbildungsgang oder 
geregelter Abschlussprüfung bzw. den individuellen Nachweis einer schulischen Berufsausbildung 
wünschen und deren Eignung dafür geklärt ist bzw. deren Voraussetzungen dafür gegeben sind. 
Zu den Bewerberinnen und Bewerbern zählen auch Bewerberinnen und Bewerber für ein 
ausbildungsintegrierendes duales Studium. 
 
Bruttowertschöpfung 
Die Bruttowertschöpfung ergibt sich aus dem Gesamtwert der im Produktionsprozess erzeugten 
Waren und Dienstleistungen (Produktionswert), abzüglich dem Wert der im Produktionsprozess ver-
brauchten, verarbeiteten oder umgewandelten Waren und Dienstleistungen, den Vorleistungen. 
 
Übergangssystem 
Maßnahmen und schulische Bildungsgänge, die keinen qualifizierenden Berufsabschluss vermitteln, 
ordnet man dem Übergangssystem zu. Dies schließt auch teilqualifizierende Angebote ein, die auf 
eine anschließende Ausbildung angerechnet werden können oder Voraussetzung zur Aufnahme 
einer vollqualifizierenden Ausbildung sind (=Berufsvorbereitungsjahr und Berufsgrundschuljahr) 
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Vertragslösungsquote 
Vertragslösung: Auflösung eines bestehenden Ausbildungsvertrags zwischen einem/einer 
Auszubildenden und einem Ausbildungsbetrieb. Die Vertragslösungsquote berechnet sich aus dem 
Anteil aller gelösten Ausbildungsverträge an allen begonnen Ausbildungsverträgen in einem 
Berichtsjahr  
 
Wanderungssaldo 
Die Differenz zwischen den Zuzügen und den Fortzügen eines Gebietes. Ein positiver Saldo 
bedeutet, dass mehr Personen zu- als fortgezogen sind. 
 
WZ 2008 
Die WZ 2008 ist eine Klassifikation der Wirtschaftszweige. Sie dient dazu, die wirtschaftlichen 
Tätigkeiten statistischer Einheiten in allen amtlichen Statistiken einheitlich zu erfassen. Sämtliche 
Wirtschaftszweige werden dabei alphanumerisch erfasst. In dieser Publikation wird nur nach den 
Abschnitten (Buchstaben) unterschieden. 
Abschnitte 

WZ 08 Bezeichnung 

A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 
C Verarbeitendes Gewerbe 
D Energieversorgung  
E Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von 

Umweltverschmutzungen  
F Baugewerbe 
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 
H Verkehr und Lagerei 
I Gastgewerbe 
J Information und Kommunikation 
K Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 
L Grundstücks- und Wohnungswesen 
M Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen  
N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen  
O Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung 
P Erziehung und Unterricht 
Q Gesundheits- und Sozialwesen 
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 
S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 
T 
 

Private Haushalte mit Hauspersonal; , von Waren und Erbringung von Dienstleistungen 
durch private Haushalte für den Eigenbedarf ohne ausgeprägten Schwerpunkt 

U Exterritoriale Organisationen und Körperschaften 
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